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Waterkant gewinnt in der Schach-Landesliga Ost beim SSC Rostock 07 III mit 5:3.

28.11.2014 00:00 Uhr

Rostock. Ohne Illusionen fuhren die Schachspieler des SV Waterkant Saal

zu ihrem Auswärtsspiel beim SSC Rostock 07 III, dem bis dato

verlustpunktfreien Tabellenführer der Landesliga Ost. Nicht mit an Bord

waren Siegfried Völschow und Eckhard Schwarz, so dass Saal wie an den

Spieltagen zuvor nicht in voller Mannschaftsstärke antrat. Aussichtsloser

konnte demnach die Ausgangssituation nicht sein, aber es kam dann doch

ganz anders.

Auch deshalb, weil Frank Richter zum 1:1 ausgleichen konnte und Udo

sowie Reimo Nickel in ihren Spielen fehlerlos agierten und somit jeweils ein

Remis erkämpften. 2:2 stand es bereits nach einer Stunde. Es kam so etwas

wie Hoffnung bei den Saalern auf. Doch mit zunehmender Spieldauer

erkämpfte sich der Favorit die Hoheit und Dominanz auf den Brettern. In

keinem der noch offenen vier Spiele gab es Vorteile für Waterkant.

Gerade als sich Resignation bei den Gästen breitmachen wollte, kam es zum

Comeback der Saaler. Frank Wiese, zunehmend in Bedrängnis geraten,

holte zum entscheidenden Befreiungsschlag aus und lockte seinen Gegner

in eine Mattkombination. Durch seinen zu diesem Zeitpunkt überraschenden

Sieg brachte Wiese den Außenseiter mit 3:2 in Führung. Nun kämpfte sich

auch Roland Ehmann zurück ins Spiel, konnte noch ein Unentschieden

erringen und damit Waterkants Führung weiter stabilisieren.

Eine Vorentscheidung war das keinesfalls, stand Saal doch auf den

verbleibenden zwei Brettern schlechter. Gunnar Onasch hatte Material- und

Stellungsnachteile. Harald Hiltner hatte einen Bauern eingebüßt. Aber mit

einem Mal zeigten die Gastgeber aus der Hansestadt Nerven. Das

bestraften die Saaler konsequent. Onasch hatte mittlerweile seine Partie

ausgeglichen. Damit war den Gästen bereits ein Mannschaftspunkt beim

Zwischenstand von 4:3 in jedem Falle sicher. Harald Hiltner spielte jetzt

großes Schach. Sein Widersacher gab schließlich entnervt auf — Endstand

5,0 zu 3,0 für Saal.

Tabelle

1. Eintr. Neubrandenburg 19.0 6:0

2. SV Motor Wolgast 12.0 4:2

3. SV Waterkant Saal 12.0 4:2

4. SSC Rostock 07 III 12.0 4:2

5. Eintr. Neubrandenburg III 9.5 3:3

6. Torgelow-Drögeheide II 12.5 2:4

7. ESV Waren 11.5 2:4

8. Greifswalder SV II 11.0 2:4

9. SSC Graal-Müritz 10.0 2:4

10. SV Rugia Bergen 10.5 1:5

 

rn

LESERBRIEF SCHREIBEN ›

Überraschender Auswärtssieg für Saal / Ribnitz-Damgarten / Region R... http://www.ostsee-zeitung.de/Region-Rostock/Ribnitz-Damgarten/Ueb...

2 von 3 28.11.2014 08:40


